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Neujahrsempfang der Stadt Heideck

Heideck Aktuell

BÜRGERBLATT
Information - Austausch - Leben vor Ort54. Jahrgang Februar 2026

Mit „Summertime“ von Georges Gersh-
win eröffnete Claus Raumberger auf 
dem Sopransaxofon zusammen mit sei-
nem Ensemble den Neujahrsempfang 
der Stadt Heideck. Gar nicht sommerlich 
war es draußen. Aber trotz schneeglatter 
Straßen und eisiger Temperaturen waren 
rund einhundert Gäste der Einladung ge-
folgt. Sie waren gekommen als Vertreter 
der Stadt, der Vereine und Verbände, der 
Kirche, der Schule, der Patenkompanie 
der Bundeswehr, sowie der Außenwohn-
gruppen von Regens Wagner, Auhof und 
der Lebenshilfe.
Anstelle des erkrankten 1. Bürgermeisters 
Ralf Beyer begrüßte sein Stellvertreter Ul-
rich Winterhalter die Anwesenden. Rück-
blickend stellte Winterhalter fest, dass 
bereits im Januar des vergangenen Jah-
res durch die Präsidentschaft von Donald 
Trump „das Leben für uns alle auf diesem 
Planeten nicht einfacher, nicht besser, 
aber deutlich unsicherer und auch ge-
fährlicher geworden ist“. Seit Jahren rol-
le Trump einem unberechenbaren Prä-
sidenten, der ungestraft Kinder, Frauen 
und Zivilisten in der Ukraine tötet, den 
roten Teppich aus. Die Entführung eines 
Staatsoberhaupts und die Einforderung 
von Ansprüchen auf Grönland lasse einen 
schon ins Grübeln kommen, insbesonde-
re was das hinsichtlich des europäischen 
Spielballs zwischen den beiden Groß-
mächten bedeutet. Aber es gebe auch 

eine positive Nachricht, nämlich, dass der 
Gaza-Krieg – zumindest vorläufig – been-
det ist. Das Pulverfass „Naher Osten“ sei 
ohne eine Zweistaatenlösung nicht ruhig 
zu bringen. Wenn überhaupt. Auch China 
solle man nicht außer Acht lassen. Wegen 
sehr aggressiver Militärübungen vor Tai-
wan und als Unterstützer von Putin sei es 
für ihn, Winterhalter, die dritte immer un-
berechenbare Großmacht. Auch im Jahr 
2025 sei der globale Friede ein  Wunsch-
traum geblieben. Wenn die Großmächte 
ihre finanziellen Mittel, die sie in ihre Mi-
litärapparate investieren, eher klimaori-
entiert verwenden würden, dann könnte 
man auch einmal von einer erfolgreichen 
Weltklimakonferenz berichten. 
Unser Land wird zurzeit von einer 
schwarzroten Koalition regiert. Viel-
leicht habe man jetzt die letzte Chance, 
die AfD in einer künftigen Regierung zu 
verhindern. Wenn es nämlich den Men-
schen nach vier Jahren dieser Regierung 
nicht besser geht, die Probleme nicht 
überzeugend angegangen oder in opti-
maler Weise gelöst werden, dann kom-
me man an der AfD nicht mehr vorbei. 
2029 ist die nächste Bundestagswahl 
und 2033 die übernächste. „33“?, da war 
schon mal was in unserem Land. Keiner 
solle dann sagen, wir hätten es nicht ge-
wusst. Aber man solle auch nicht in Panik 
verfallen, denn „wir leben in einer gefes-
tigten Demokratie“. Er, Winterhalter, sehe 

allerdings mehr Probleme als Lösungen, 
mehr Unzufriedene als Verantwortungs-
bewusste, mehr Zweifler als Zielstrebige. 
Es werde zu oft und zu viel zerredet, tot-
diskutiert, ignoriert und uns absolut Un-
wichtiges als das präsentiert, was ja so 
nicht sein kann.
Hier bei uns in Heideck seien viele der an-
gesprochenen Themen zwar weit weg, 
doch auch immer wieder spürbar. Dank 
gelte allen für ein Gegensteuern zu den 
geschilderten Problemen. Sei es durch 
den persönlichen Einsatz im Ehrenamt, 
bei der Verantwortung für ihre Mitmen-
schen in den Vereinen, in der Feuerwehr, 
sowie in den kirchlichen und sozialen Or-
ganisationen. Der 2. Bürgermeister been-
dete seine Rede mit den Worten: „Lassen 
Sie uns weitermachen und nicht nachlas-
sen in unserem Tun und Handeln, in Ih-
rem Engagement für ein liebenswertes 
und lebenswertes Heideck!“
Rückblick und Ausblick waren auch die 
Themen, die Stadtpfarrer Sebastian 
Lesch ansprach. Ohne Ziele und ohne 
Mut zum Gestalten könne eine Stadt 
nicht vorankommen. Auch er als Pfar-
rer habe Erwartungen, nämlich dass die 
Menschen gläubig sein, Gott lieben und 
ihr Leben danach gestalten sollten. Vieles 
in unserer Stadt könne sich verändern, 
wenn jeder einmal am Tag das Vaterun-
ser beten würde. „Probieren wir es aus!“, 
war sein wohlgemeinter Ratschlag. Das 
sei eine Kraftquelle und nicht eine Flucht 
aus der Verantwortung. Man solle sich 
gegenseitig besser wahrnehmen, sich 
schätzen. Viele würden sich gleichgül-
tig begegnen, kein Gruß, kein Wort. Man 
müsse klein beginnen, bevor wir große 
Strategien entwerfen. Dazu gehöre es, 
den Kindern das Grüßen beizubringen, 
ein kurzes Gebet täglich, ein freundlicher 
Umgang miteinander, ein Vorbild sein. 
Abschließend gab der Stadtpfarrer seiner 
Hoffnung Ausdruck: „Ich bin überzeugt, 
dann würden Wunder geschehen!“
Zu den harmonischen Klängen des Claus-
Raumberger-Ensembles stand man noch 
lange beisammen, um auf das eben be-
gonnene Jahr anzustoßen und sich ge-
genseitig das Beste für 2026 zu wün-
schen. 
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Die nächste Ausgabe (März 2026) des 
Heidecker Bürgerblattes erscheint am 
Montag, 2. März 2026. Redaktions-
schluss für diese Ausgabe ist Freitag, der 
13. Februar 2026. Beiträge können per 
E-Mail an info@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile

• Mittwoch, 04. Februar 2026
• Mittwoch, 18. Februar 2026

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem Ab-
fuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 

• Dienstag, 17. Februar 2026
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papierton-
ne hängen oder anlehnen! Gelbe Säcke 
neben die Papiertonne legen und nicht 
hinter die Tonne, da sonst in vielen Fällen 
der Gehweg blockiert ist.

Ab Januar 2026 wird von Seiten der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns keine 
Vorabübersicht der Notdienstpraxen mehr veröffentlicht. Der aktuelle Notdienst kann 
immer über die Website: www.notdienst-zahn.de oder über die Notdienst-Hotline 
01805 908008 in Erfahrung gebracht werden.

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürgerblatt, 
damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen	 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon	 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden	 Infos: 	 https://tierarztnotdienst-	
und Feiertagen		  mittelfranken.de

Notfallnummer Kath. Pfarrverband	 09177 4859495

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

In der Zeit vom 13. Februar bis 30. No-
vember 2026 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz
Laibstadt – Schlepperwaschplatz
von Freitag, 27. Februar bis Dienstag, 
03. März 2026
Kostenlose Annahme: An der Kompos-
tieranlage Pyras können Sie mit PKW 
und Anhänger anfahren und ebenerdig 
abladen. 

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 10. Februar 2026, findet 
um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses eine Sitzung des Stadtrates statt. Än-
derungen vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Impressum

Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Einwohnerzahlen
im Dezember 2025
Geburten:	 4	 Zuzüge: 	 19
Sterbefälle:	 5	 Wegzüge:	 14
Stand zum 31. Dezember: 4 732

Bürgerblatt Februar 2026

Vorschläge zur Verleihung von Stadtmedaillen

Die Stadt Heideck wird wieder verdien-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger aus-
zeichnen, die über ihre eigentliche be-
rufliche Aufgabe und über das normale 
Maß hinaus über Jahre hervorragende 
Leistungen für die Bürger Heidecks un-
entgeltlich erbracht haben. Diese erhal-
ten für ihr außergewöhnliches Engage-
ment die Stadtmedaille in Bronze, Silber 
oder Gold. Diese Ehrung findet bei einer 
eigenen Veranstaltung statt. Für die „Hei-
decker Stadtmedaille“ wurden entspre-
chende Ehrungskriterien ausgearbeitet, 
die auf unserer Homepage https://www.

heideck.de/heidecker-stadtmedaille/ 
einzusehen sind. Über die Prüfung und 
Auswahl der Vorschläge berät eine vom 
Stadtrat eingesetzte Jury, dessen Ergeb-
nis dem Stadtrat zur Entscheidung vor-
gelegt wird. 
Entsprechende Vorschläge können bis 
zum 28. Februar 2026 schriftlich bei der 
Stadtverwaltung eingebracht werden. 
Meldeblätter zur Verleihung der Stadt-
medaille finden Sie ebenfalls auf unse-
rer Homepage. Bei Fragen können Sie 
sich gerne an Herrn Roland Hueber Tel: 
09177/4940-20 wenden.
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Mikrozensus 2026 startet

Kommunalwahl am Sonntag, 8. März 2026

Kumulieren, Panaschieren, Briefwahl: Mit 
diesen und weiteren Begriffen müssen 
sich die Heidecker Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Kommunalwahl auseinander-
setzen.
Bei der Bürgermeisterwahl hat der Wäh-
ler nur eine Stimme. Bei der Stadtratswahl 
dagegen hat ein Wähler 16 Stimmen, für 
deren Vergabe es mehrere Möglichkeiten 
gibt: Listenkreuz, kumulieren oder pana-
schieren. 
Das Listenkreuz gibt jeden Kandidaten 
eines Listenplatzes (auch bei Mehrfach-
nennung) eine Stimme. Auch zum „Auf-
füllen“ einer Liste kann das Listenkreuz 
genutzt werden. Mit dem Listenkreuz 
werden keine Stimmen „verschenkt“. 
Unter kumulieren (von lat. cumulus: der 
Haufen) oder auch häufeln versteht man 
die Möglichkeit, einem Kandidaten meh-
rere Stimmen zu geben. Die Häufelung 
der Stimmen auf eine Person ist auf drei 
Stimmen begrenzt. 
Beim Panaschieren (von frz. panacher: 
mischen) können die Wähler ihre Stim-
men auf Kandidaten verschiedener Lis-
ten verteilen. D.h., man wählt nicht nur 
Kandidaten auf der Liste einer Partei/
Wählervereinigung, sondern „spring“ 

zwischen den Listen. Achtung: Bei der 
Stadtratswahl dürfen insgesamt 16 Stim-
men vergeben werden. Werden mehr als 
16 Stimmen vergeben, ist die gesamte 
Stimmabgabe des Wählers ungültig. 
Bei der Kommunalwahl wird auch der 
Kreistag gewählt. Wie bei der Stadtrats-
wahl können die Wähler hier eine Liste 
ankreuzen, häufeln und zwischen den 
Listen springen. Allerdings können hier 
insgesamt 60 Stimmen vergeben wer-
den. Achtung, auch hier gilt: werden 
mehr als 60 Stimmen vergeben, ist die 
Stimmabgabe ungültig. 
Ablauf
Die Wahllokale haben von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Anhand Ihres Wahlbenachrich-
tigungsbriefes, der Ihnen bis spätestens 
9. Februar 2026 zugeschickt wird, können 
Sie feststellen, welchem Wahllokal Sie zu-
geteilt sind. Wichtig ist, dass alle wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bürger 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen. 
Daher kann gerne auch die Möglichkeit 
der Briefwahl in Anspruch genommen 
werden. 
Briefwahl
Für die Anforderung von Briefwahlunter-
lagen verwenden Sie bitte das im Wahl-
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Kommunalwahl am Sonntag, 16. März 2014

fen insgesamt nur 
16 Stimmen verge-
ben werden. Werden 
mehr Stimmen verge-
ben, ist die gesamte 
Stimmabgabe des 
Wählers ungültig. 

Bei der Kommunal-
wahl wird auch der 
Kreistag gewählt. Wie bei der Stadt-
ratswahl können die Wähler hier eine 
Liste ankreuzen, häufeln und zwischen 
den Listen springen. Allerdings kön-
nen hier insgesamt 60 Stimmen ver-
geben werden. Achtung: Werden hier 
mehr als 60 Stimmen vergeben, ist die 
Stimmabgabe ungültig. 
Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auch online unter www.wahl.hei-
deck.de

Ablauf
Die Wahllokale haben von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Anhand Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Ihnen per Post 
bis ca. Mitte Februar zugeschickt wird, 
können Sie feststellen, welchem Wahl-
lokal Sie zugeteilt sind. Wichtig ist, dass 
alle wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch machen. Daher kann gerne 
auch die Möglichkeit der Briefwahl in 
Anspruch genommen werden. 

Briefwahl
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, 
wird auf die Möglichkeit der Briefwahl 
hingewiesen. Für die Anforderung von 
Briefwahlunterlagen verwenden Sie 
bitte die Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Sie dann bei der 
Stadtverwaltung einreichen. Darauf-
hin werden Ihnen die Briefwahlunter-
lagen zugesandt. Auch unter http://
wahl.heideck.de können per Online-
Formular die Briefwahlunterlagen 
für die Bürgermeister-, Stadtrat- und 
Kreistagswahl 2014 angefordert wer-
den. Das Wahlamt verschickt die Un-
terlagen dann per Post. 

Berichterstattung
Ab ca. 18.15 Uhr wird der Bürgersaal 
für eine Berichterstattung und Präsen-
tation der Wahlergebnisse auf Groß-
bildleinwand geöffnet sein. Ebenso 
werden die vorläufigen Ergebnisse in 
Echtzeit auf http://wahl.heideck.de 
übertragen. 

Kumulieren, Panaschieren, Briefwahl:  
Mit diesen und weiteren Begriffen 
müssen sich die Heidecker Bürge-
rinnen und Bürger bei der Kommunal-
wahl auseinandersetzen. 
Bei der Bürgermeisterwahl kann der 
Wähler nur ein Kreuz machen, denn er 
hat nur eine Stimme. Kumulieren so-
wie panaschieren sind nicht möglich.
Bei der Stadtratswahl dagegen hat ein 
Wähler 16 Stimmen, für deren Vergabe 
es mehrere Möglichkeiten gibt: Listen-
kreuz, kumulieren und panaschieren. 
Das Listenkreuz gibt jedem Kandi-
daten eines Listenplatzes (auch bei 
Mehrfachnennung) eine Stimme. 
Auch zum „Auffüllen“ einer Liste kann 
das Listenkreuz genutzt werden. Mit 
dem Listenkreuz werden keine Stim-
men „verschenkt“. 
Unter kumulieren (von lat. cumulus: 
der Haufen) oder auch häufeln ver-
steht man die Möglichkeit, einem Kan-
didaten mehrere Stimmen zu geben. 
Die Häufelung der Stimmen auf eine 
Person ist aber auf drei Stimmen be-
grenzt.
Beim Panaschieren (von frz. panach-
er: mischen) können die Wähler ihre 
Stimmen auf Kandidaten verschie-
dener Listen verteilen. D. h., man wählt 
nicht nur Kandidaten auf der Liste 
einer Partei/Wählergruppierung, son-
dern „springt“ zwischen den Listen. 
Achtung: Bei der Stadtratswahl dür-

NACHRUF

Am 9. Januar 2014 verstarb

Herr Josef Odorfer
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Juni 1970 bis zu seinem Rentenein-
tritt im Dezember 1988 im städtischen Bauhof als Mitarbeiter 
beschäftigt. Zudem kümmerte er sich in den letzten Jahren als 
einer von zwei Wanderwegsbeauftragten ehrenamtlich um die 
Wanderwege im gesamten Gemeindegebiet. 

Herr Odorfer war ein fleißiger und hilfsbereiter Mensch, sei es 
im Bauhof, als Wanderwegsbeauftragter oder auch in seiner 
Freizeit. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank ver-
pflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

NACHRUF

Am 3. Januar 2014 verstarb

Herr Albert Fehlner
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Januar 1991 bis Dezember 1993 
als Betreuer des kommunalen Wertstofhofs in Heideck 
beschäftigt. 
In dieser Zeit gewann die Wiederverwertung von Wert-
stoffen, vor allem Kunststoffen immer mehr an Bedeu-
tung. Hierzu wurden in dieser Zeit kommunale Wertstoff-
höfe eingerichtet. Der Wertstoffhof in Heideck wurde 
durch Herrn Fehlner betreut. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank 
verpflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

Gemeindliche Mitteilungen

Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Im Rahmen dieser Erhebung geben in 
Bayern jedes Jahr rund 130 000 Perso-
nen in etwa 65 000 Haushalten stell-
vertretend für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren 
Arbeits- und Lebensbedingungen. Da-
mit tragen die befragten Personen dazu 
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Le-
bensbedingungen der Bevölkerung zu 
verbessern. Nur durch verlässliche, qua-
litativ hochwertige Daten können poli-
tische Entscheidungen zum Beispiel zur 
Bekämpfung von Armut, zur Förderung 
von Kinderbetreuung oder zur Unter-
stützung von Rentnerinnen und Rent-
nern faktenbasiert und zielgerichtet ge-
troffen werden. 
Wer muss teilnehmen und wie läuft die 

Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und 
Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamt-
liche Erhebungsbeauftragte konkretisie-
ren dazu die Stichprobe über die Klin-
gelschilder. Dabei können sie sich als 
Erhebungsbeauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik ausweisen. An-
schließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben 
werden die Haushalte ausführlich über 
die Erhebung informiert. Die Fragen des 
Mikrozensus können entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer 

Online-Befragung beantwortet werden. 
Für die Telefoninterviews sind bayern-
weit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im 
Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für 
die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragungen 
finden ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt.  
Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Poli-
tik nur auf Basis verlässlicher und reprä-
sentativer Ergebnisse treffen. Um dies 
zu gewährleisten, besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Al-
le Angaben werden streng vertraulich 
behandelt und ausschließlich für statis-
tische Zwecke verwendet. Dabei werden 
die Ergebnisse in aggregierter Form ver-
öffentlicht, so dass kein Rückschluss auf 
einzelne Personen möglich ist. 

benachrichtigungsbrief beigefügte For-
mular, das Sie dann ausgefüllt bei der 
Stadtverwaltung einreichen. Auch über 
die Homepage www.heideck.de können 
die Briefwahlunterlagen angefordert 
werden. Oder Sie scannen den QR-Code 
auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief, 
dann können Sie ebenfalls die Briefwahl-
unterlagen beantragen. Das Wahlamt 
verschickt die Unterlagen dann per Post. 
Die Briefwahlunterlagen können aus 
rechtlichen Gründen erst ab Montag, den 
16. Februar 2026 versandt werden. 
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Kirchliches katholisch

Hauskommunion 
Wir lassen Sie nicht allein: Im Pfarrver-
band wird die Hauskommunion angebo-
ten. Sollten Sie aufgrund der aktuellen 
Situation aus welchen Gründen auch im-
mer nicht zur Sonntagsmesse kommen 
können oder wollen, kommt die Kirche 
zu Ihnen! Bitte melden Sie sich einfach 
im Pfarrbüro Heideck unter der Telefon-
nummer 09177/47800, damit einer unse-
rer Priester oder Kommunionhelfer die 
Heilige Kommunion zu Ihnen nach Hau-
se bringen kann. Auch für seelsorgliche 
Begleitung oder Beichtgespräche kommt 
einer unserer Priester gern zu Ihnen ins 
Haus. 

Messfeier im BRK-Seniorenhaus
Am Samstag, den 07. Februar und Sams-
tag, den 21. Februar 2026 um 16.00 Uhr 
Hl. Messe im Raum der Begegnung mit 
Blasiussegen für die Heimbewohner. 

Kerzenopfer für die Kirche:
Alle Gläubigen können Marienkerzen 
für die Kirche spenden, die während des 
Jahres in den Gottesdiensten brennen 
werden. Diese Kerzen können als Ker-
zenspende für die Pfarrkirche vor dem 
Gottesdienst am 02.02.26 in der Stadt-
pfarrkirche erworben werden. Eine Ma-
rienkerze kostet 50,00 Euro. Die gespen-
deten Kerzen sowie die mitgebrachten 
Kerzen für den eigenen Gebrauch wer-
den in den Gottesdiensten zum Fest der 
Darstellung des Herrn (Lichtmess) ge-
weiht. Um die Kirche zu erhellen, bevor 
das Licht angeht, werden Kerzen zum 
Preis von 2,00 € verkauft. 

Fest der Darstellung des Herrn
Am Montag, den 2. Februar 2026 um 
19.00 Uhr Gottesdienst in Heideck gestal-
tet vom Chor KlangVoll, sowie Segnung 
der Kerzen und Übergabe der Erstkom-
munion- und Firmkerzen an die Erstkom-
munionkinder und Firmlinge. 
Gottesdienst in Laibstadt am Montag, 
den 2. Februar 2026 um 19.00 Uhr mit 
Segnung der Kerzen und Übergabe der 
Erstkommunion- und Firmkerzen, sowie 
Gottesdienst in Liebenstadt am Sonntag 
01.02.2026 um 10.00 Uhr mit Segnung 
der Kerzen und Übergabe der Erstkom-
munion- und Firmkerzen

Blasiussegen
Heideck: 	
Montag, 02.02.2026 um 19.00 Uhr nach 

der Hl. Messe 
Laibstadt	
Montag, 02.02.2026 um 19.00 Uhr nach 
der Hl. Messe 
Schloßberg	
Dienstag, 03.02.2026 um 19.00 Uhr nach 
der Hl. Messe 
Liebenstadt 	
Freitag, 06.02.2026 um 19.00 Uhr nach 
der Hl. Messe 

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 18. Februar 2026 jeweils 
um 19.00 Uhr Gottesdienste mit Aschen-
kreuzauflegung in Heideck, Laibstadt 
und Liebenstadt 

Erstkommuniontermine
Weggottesdienst am Mittwoch, 11. Fe-
bruar 2026 um 16.00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Heideck und am Mittwoch, 
25. Februar 2026 um 16.00 Uhr im Haus 
St. Benedikt

Kinderkirche
Am Sonntag, 22. Februar 2026 um 10.00 
Uhr im Haus St. Benedikt

Pfarrgemeinderatswahl
Am Samstag 28. Februar 2026 und Sonn-
tag, 01. März 2026 finden die Wahlen der 
neuen Pfarrgemeinderäte unter dem 
Motto „Gemeinsam gestalten gefällt mir“ 
statt.
Es kann vor und nach der Vorabendmes-
se, sowie auch am Sonntag vor und nach 
der Hl. Messe gewählt werden. 
Bitte beteiligen Sie sich möglichst zahl-
reich an der Wahl in Heideck, Laibstadt 
und Liebenstadt.
Termin für Firmlinge
Am Sonntag, 1. März 2026 um 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
in der Stadtpfarrkirche Heideck mit dem 
Chor „Klangvoll“. 

Kirchliches evangelisch

Gottesdienst und anschl. Kirchcafé
Am Sonntag, 1. Februar 2026 wird um 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Ge-
meindehaus Heideck gefeiert. 
Den Gottesdienst hält Lektor Georg 
Schlerf. Im Anschluss wird herzlich zum 
Kirchcafé eingeladen. 

Evangelische Gottesdienste im BRK-
Seniorenhaus Heideck
Im Februar werden im BRK-Seniorenhaus 
am 10. Februar und am 24. Februar evan-
gelische Gottesdienste gefeiert. Beginn 
ist jeweils um 16.00 Uhr im Mehrzweck-
raum.

Frauenbund

Adventsstunde 
Bei einer feierlichen Adventsstunde des 
Katholischen Frauenbundes gab die Vor-
sitzende Bianca Fürsich die Spendenver-
teilung bekannt. Durch viele Aktionen, 
sei es Küchle backen, Kaffee- und Ku-
chenverkauf bei der Gewerbeschau, Mit-
telalterfest, Land und Forstwirtschaft, 
Repaircafé, Kräuterbüschel und Osterker-
zen kamen doch einige Euro zusammen. 
Bruder Hans Eigner bekam eine Spende 
in Höhe von 500 € und zur Freude von 
Pfarrer Sebastian Lesch hat sich der Frau-
enbund bereit erklärt, 2 Kreuzwegbilder 
aus der Stadtpfarrkirche zu restaurieren 
mit Kosten von ca.650 € je Bild.

Eier für den Osterbrunnen
Der Frauenbund benötigt wieder ausge-
blasene Eier für den Osterbrunnen, diese 
können gerne bei Bianca Fürsich abgege-
ben werden. 



 5 

Bürgerblatt Februar 2026

 
Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Marktplatz 24, 91180 Heideck 
info@heideck.de, maria.allmannsberger@gmx.de  
 

Frühstück 60+ 
 

Am Dienstag, den 10. Februar 2026 um 9.00 Uhr im Bürgerhaus St. Benedikt.  
Der Seniorenbeirat bietet ein leckeres Frühstück für alle Bürgerinnen und Bürger 60+ an. 

Anmeldung bei Maria Allmannsberger bis 6. Februar 2026 unter Tel: 09177 1457.  
Eine Spendenbox wird aufgestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt.  

 
Bürgersprechstunde 

 

Am Donnerstag, den. 12. Februar 2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr im Bürgersaal. 
Claudia Pollak und Maria Allmannsberger bieten individuelle Beratungen für Seniorinnen 

und Senioren und deren Angehörige an. Kommen Sie vorbei und sprechen mit uns.  
 

Seniorenstammtisch 
 

Unser nächster Seniorenstammtisch findet  
Am Donnerstag, den 12. Februar 2026 um 18.00 Uhr 

im Restaurant Alfa im Oberen Tor statt.  
 

Der Mittagstisch in der Stadthalle  
 

Am Mittwoch, den 18. Februar 2026 um 12.00 Uhr.  
Angeboten wird  

Vorspeise:  Gemüsesuppe 
Hauptspeise:  2 Bratwürste mit Kraut und Kartoffeln 
Nachtisch:  Kaiserschmarrn mit Apfelmus 

Bitte bei der Anmeldung 10.- € bezahlen. Anmeldeschluss ist Freitag, der 13. Februar 2026. 
Beim Mittagstisch im Februar werden die 10.- € für den Mittagstisch im März 

in der Stadthalle eingesammelt. 
 

Sturzprophylaxe 
 

Am Dienstag, den 24. Februar 2026 um 10.00 Uhr im Bürgersaal. 
Hanne Hübner bietet für alle Seniorinnen und Senioren eine Sturzprophylaxe an.  

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.  
 

Frauengesundheit nach dem Klimakterium 
 

Am Donnerstag, den 26. Februar 2026 um 18.30 Uhr im Bürgersaal. 
Frau Gnatzy bietet diesen interessanten Vortrag an.  

 
Zu allen Terminen bieten wir einen Hol- und Bringdienst an. Bei Bedarf oder sonstigen 
Fragen melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Pollak, Tel: 09177 3069476 

 
Claudia Pollak, 1. Vorsitzende 
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Kurse der Volkshochschule

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei. 
Den Anmeldeschein finden Sie auf der 
Homepage der VHS www.vhs-roth.de

Zumba®
Workout für jede Altersgruppe
Di, 24. Februar, 18-19 Uhr, 10 x, 
Grund-/Mittelschule, kl. Turnhalle, Laffe-
nauer Str. 14, 91180 Heideck
Kursgebühr: 50,- € 
Kurleiterin: Susanne Opitz
Kursnummer: M41545
Ein komplettes Workout, das Elemente 
aus dem Fitness-, Kardio- und Muskelauf-
bautraining sowie Übungen für Balan-
ce und Flexibilität kombiniert. Wen die 
lateinamerikanischen und weltweiten 
Rhythmen erst einmal gepackt haben, 
versteht, warum Zumba® Fitness oft gar 
nicht als kalorienverbrennendes Inter-
valltraining wahrgenommen wird. Mega-
effektiv? Ja. Megaspaß? Aber sowas von 
Ja.
Interessiert? Komm doch einfach zum 
Schnuppern vorbei. Bitte mitbringen: 
Sportbekleidung, Hallenturnschuhe, 
Handtuch, Getränk

Veeh/Zauberharfe: Spielkreis 1a
Musizieren in der Gruppe ohne Vorkennt-
nisse
Fr, 27. Februar, 9.20-10.20 Uhr, 9 x, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33, 
91180 Heideck
Kursgebühr: 68,- € 
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: M50441
Wir wollen in der Gruppe gemeinsam 
bekannte Lieder ein- und zweistimmig 
spielen. Sie werden sehen, wie einfach 
das geht und wie viel Freude das macht. 
Wer kein Instrument besitzt, kann dieses 
für die Kursdauer, auch für zu Hause, bei 
der Dozentin ausleihen. 
Leihgebühr (15 €) und Notenmaterial 
(12 €) werden vor Ort bei der Dozentin 
entrichtet. Wer keinerlei Vorkenntnisse 
besitzt, kann nach Rücksprache mit der 
Dozentin jederzeit mit einer individuel-
len Einführungsstunde (10 € an die Kurs-
leitung direkt) problemlos daran teilneh-
men.

Veeh/Zauberharfe: Spielkreis 1b
Musizieren in der Gruppe ohne Vorkennt-
nisse
Fr, 27. Februar, 10.30-11.30 Uhr, 9 x, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33, 

91180 Heideck
Kursgebühr: 68,- € 
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: M50443
Beschreibung siehe Kurs Nr. M50441 
(vorstehend)

Gitarrenkurs - Schnupperstunde
Mo, 23. Februar, 19.15-20 Uhr, 1x
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33, 
91180 Heideck
Kursgebühr: Kostenlos 
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: M50445
Sie wollten schon immer Gitarre spielen 
können, wissen aber nicht, ob das wirk-
lich das Richtige für Sie ist? In dieser 
Stunde lernen wir die Saiten der Gitarre, 
die richtige Gitarrenhaltung und Haltung 
der Finger kennen und lernen ein kleines 
Liedchen mit einem Akkord, bei welchem 
man nur einen Finger benötigt. Sie brau-
chen keinerlei Vorkenntnisse, auch keine 
Noten. Wir lernen nur Akkorde an Hand 
von Buchstaben. Sie können sich hier 
auch über den Aufbau der Folgekurse 
informieren. Eine Gitarre zum Ausprobie-
ren können Sie ausleihen. Bitte geben Sie 
dies bei der Anmeldung an.

Gitarrenkurs Stufe 1a
Liedbegleitung mit Akkorden
Mo, 2. März, 19-19.45 Uhr, 8 x, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33, 
91180 Heideck
Kursgebühr: 52,- € 
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: M50446
Sie wollten schon immer Gitarre spielen 
können? Lernen Sie jetzt in diesem Kurs 
die Akkorde kl. G, D, Em und A mit ein-
fachem Schlagmuster zu spielen. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. So-
fern nötig, können Sie eine Gitarre mit 
Tasche für 10 € für die Dauer des Kurses, 
auch für das Üben zu Hause, bei der Do-
zentin ausleihen. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung an, ob Sie eine Leihgitarre 
benötigen. Im Kurs ist ein Unterrichtsheft 
für 4 € (incl. Audio-Dateien) erhältlich.

Kinderchor
Für Kinder von 6 - 10 Jahren
Fr, 27. Februar, 15.30-16.30 Uhr, 10 x, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Saal EG, Haupt-
str. 33, 91180 Heideck
Kursgebühr: 42,- € 

Kursleiterin: Katja Schmidt
Kursnummer: M75080
- Gemeinsames Singen von Liedern
- Stimm- und Körperübungen
- Freude am Singen
- Gemeinschaft erleben
- Aufführung am Ende für die Eltern

Erzählcafe

Das nächste Erzählcafé findet am Don-
nerstag, den 19. Februar 2026 um 
14.30 Uhr in den Bürgersaal ein. Das The-
ma des Nachmittags lautet: „Tagesablauf 
in der Landwirtschaft in den 50er Jahren“. 
Gemeinsam möchten wir einen Blick zu-
rückwerfen in eine Zeit, in der der Alltag 
auf den Höfen von Handarbeit, Gemein-
schaft und festen Abläufen geprägt war. 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen berichten 
aus erster Hand. Auch alle anderen Inte-
ressierten sind eingeladen, eigene Erin-
nerungen, Fragen oder einfach Neugier 
mitzubringen.
Wie immer sorgen die Damen des Erzähl-
cafés für selbst gebackenen Kuchen und 
frischen Kaffee, sodass ein gemütlicher 
Rahmen garantiert ist. Das Treffen findet 
in entspannter Atmosphäre statt – ohne 
Anmeldung, ohne Verpflichtungen, ein-
fach ein offenes Miteinander. Das Erzähl-
café trifft sich jeden dritten Donnerstag 
im Monat und freut sich darauf, den Kreis 
der Teilnehmer weiter zu erweitern. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
willkommen.

VdK-Spielenachmittag 
im Bürgersaal

Der VdK Ortsverband Heideck lädt für 
Mittwoch, den 11. Februar 2026, um 
14 Uhr, sehr herzlich Mitglieder, Freunde 
und alle die gerne spielen wollen zum 
Spielenachmittag in den Bürgersaal Hei-
deck ein. Es werden Anlege-, Brett- und 
Kartenspiele gespielt. Spiele stehen zur 
Verfügung, es können aber auch sehr 
gerne eigene Spiele mitgebracht wer-
den. Für Getränke, Kaffee und Kuchen 
sorgt das VdK Team.
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Ihre Kanzlei für Heideck & Umgebung.

Hauptstraße 27, 91180 Heideck • 09177 / 4850 888 • 0151 4030 2598
info@jaeger-rechtsanwaltskanzlei.de • www.jaeger-rechtsanwaltskanzlei.de

Ihr Recht in besten Händen

Die Kinder sind aus dem Haus, der Job 
zur Routine geworden oder das Ende des 
aktiven Arbeitslebens in Sicht: Wer in die-
ser Situation ist, freut sich womöglich auf 
mehr Zeit für Reisen, Hobbies und fragt 
sich, wie die eigene Freizeit noch ge-
nutzt werden kann: Was würde mir Spaß 
machen? Wo und wie kann ich etwas für 
mich und andere tun? Vielleicht könnte 
eine ehrenamtliche Tätigkeit das Richtige 
sein. Ein Engagement, das zu den eige-
nen Fähigkeiten und zeitlichen Ressour-
cen passt.
Für Menschen die auf der Suche nach ei-
ner sinnvollen ehrenamtlichen Tätigkeit 
sind oder darüber nachdenken, findet am 
Samstag, den 28. Februar 2026 von 10 
– 12 Uhr im Haus des Gastes, Maria-Doro-
thea-Straße 8 in Hilpoltstein das Seminar 
„Engagiert – Impulse für den Einstieg in 
eine ehrenamtliche Tätigkeit“ statt.

Die Wirtschaftsschule 
Greding informiert

Nutze Deine Chance zum Mittleren 
Schulabschluss an der Wirtschaftsschule 
Greding:
- Neueste technische Ausstattung der       
Klassenzimmer und Übungsfirma
- Neuer kompetenzorientierter Lehrplan-
PLUS ab der 7. Klasse
- Schülerbeförderung in bestehenden 
Routen aus dem Landkreis Roth 
- Staatliche Schule - - Kein Schulgeld
- Kleine Schule mit individuellen Förder-
möglichkeiten
- Familiäre Atmosphäre
- Kein unnötiger Entscheidungsdruck in 
der 4. Klasse
Infoveranstaltung am Dienstag, 10. Fe-
bruar 2026 um 19.00 Uhr. Die Infover-
anstaltung findet in den Räumen der 
Staatlichen Wirtschaftsschule in Greding, 
Berchinger Str. 18, statt.
Anmeldezeitraum für Mittelschüler vom 
23.02. bis 06.03.2026. Weitere Infos Infos 
unter www.wirtschaftsschule-greding.
de, E-Mail: info@bsz-ei.de, Telefon: 08421 
9898-5060 oder 09171 818700

Seminar „Engagiert – Impulse für den Einstieg 
in eine ehrenamtliche Tätigkeit“

Folgende Themen und Inhalte erwarten 
die Seminarbesucher und -besucherin-
nen:
- Informationen über die Rolle und Be-
deutung von ehrenamtlichem Engage-
ment
- Reflexion über die eigene Motivation 
und die eigenen Bedürfnisse bei einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit
- Aktive Ehrenamtliche erzählen von ih-
rem Engagement
- Hinweise und Tipps für die Suche nach 
dem passenden Engagement
- Einblick in Möglichkeiten, wo man sich 
ehrenamtlich einbringen kann
Interessierte können sich bis 25. Februar 
bei „Für einander“ - Ehrenamt & Senio-
ren -  fuereinander@landratsamt-roth.de 
oder 09171 81 1125 anmelden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Redaktionsschluss für die Ausgabe März ist der 13. Februar 2026
Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Großzügige Spende für die Grundschule

Eine erfreuliche Überraschung erlebten 
zahlreiche Schulen im Geschäftsbereich 
der Raiffeisen – meine Bank eG. Sie wur-
den bei der diesjährigen Ausschüttung 
aus dem Spendentopf der Bank berück-
sichtigt. Mit dabei waren die Grund- und 
Mittelschule Allersberg, die Grund- und 
Mittelschule sowie die Realschule Ber-
ching, die Grundschule Burggriesbach, 
die Martini-Schule Freystadt, die Grund- 
und Mittelschule Heideck, die Grund-
schule Meckenhausen, die Grund- und 
Mittelschule Mühlhausen, die Förder-
schule Weinsfeld sowie die Grund- und 

Mittelschule, die Staatliche Realschule 
und das Gymnasium Hilpoltstein. Vor-
stand Udo Wehrmann erläuterte die Her-
kunft der Spendenmittel. Diese stammen 
nicht nur aus Eigenmitteln der Bank, son-
dern auch aus dem Gewinnsparen. Dabei 
kostet ein Los fünf Euro, von denen vier 
Euro auf ein Sparkonto fließen. Zusätz-
lich verzichten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Bank jährlich auf Weih-
nachtsgeschenke, auch dieser Betrag 
kommt dem Spendentopf zugute. Ein 
bankinternes Gremium entschied in die-
sem Jahr, insgesamt 20.000 Euro gezielt 

EDV Beratung Werner Ebner
EDV Lösungen für Wirtschaft und Privat
Support, Schulung, Access & VBA Programmierung

Meine Leistungen für Sie!

Weitere Informationen unter www.Werner-Ebner.de
Telefon: +49 (9177) 8 45 90 84 Fax: +49 (9177) 8 45 90 83
Mobil: +49 (175) 4 72 99 98 EDV_Beratung@Werner-Ebner.de

              g Dn au tl eu nh bc aS n  k             t r o
p

pu S

Prog gr na ummier

Bera
tung

EDV Beratung
Werner Ebner

Beratung und Unterstützung, bei Hard- & Software,
Verkabelung, WLAN oder PowerLan
Automatisierung, Programmierung per VBA

Telefonisch, per Email, Vor Ort oder per Fernzugriff

EDV Training für Firmen, öffentliche Hand, Vereinen und 

Privat, (Vor Ort oder Online) (Einzel oder Kleingruppen)

Themen: Excel, Access, Word, Internet, E-Mail ...

Eigener kleiner preiswerter Datenbankserver (MariaDB)

Software = Programme und Daten
Hardware = Alles was Schmerzen verursacht wenn es auf den Fuß fällt
Cloud = Datenspeicherung in der Wolke, von überall verfügbar

an Schulen im Geschäftsbereich auszu-
schütten. „Gedacht ist das Geld vor allem 
dafür, sozial schwächer gestellte Kinder 
zu unterstützen, etwa bei Klassenfahr-
ten“, erklärte Wehrmann. Darüber hinaus 
könnten die Mittel auch für die Anschaf-
fung von IT-Geräten oder andere notwen-
dige materielle Investitionen verwendet 
werden. Bereits bei der Übergabe gaben 
die Schulvertreter erste Einblicke in ihre 
geplante Verwendung der Spenden. Die-
se reicht vom Kauf von Musikinstrumen-
ten, Mikroskope über den Aufbau einer 
Theatergruppe bis hin zur Finanzierung 
von Klassenfahrten, etwa für Buskosten. 
Auch ein Umweltprojekt sollen realisiert 
werden, zudem wollen mehrere Schulen 
gezielt Kinder aus einkommensschwä-
cheren Familien unterstützen, damit sie 
an gemeinsamen Fahrten und Aktivitä-
ten teilnehmen können.
Der Spendenanteil in Höhe von 1.500,00 
€, den die Grundschule Heideck erhalten 
hat, wird für eine gemeinsame Theater-
fahrt der gesamten Schule sowie für die 
Unterstützung von bedürftigen Schüle-
rinnen und Schülern verwendet. 

am Heidecker
Wochenmarkt
von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr

Die nächsten 
Termine: 

4. + 18.
Februar

Kommt 
vorbei!
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SAMSTAG 07.02.2026 
 SCHULE HEIDECK  

10:00 – 13:00 
 

Angeboten wird alles rund ums 
Kind & Schwangerschaft  bis Größe 182  

                                 

VERKÄUFERANMELDUNG AB SOFORT! 

E-Mail an: diemottenheideck@gmail.com  
Mit deinem Namen & Telefonnr.                           
      
Warenanlieferung:  06.02.2026   16:30 – 18:30  
Warenabholung:     07.02.2026   17:30 – 18:30                         
 
15% v. Umsatz (mind. 4.-€) werden einbehalten und 
für einen guten Zweck gespendet  
 

               Mit Caféteria  

                      & Kuchen to go! 
  
Mehr Infos im Netz unter:  
www.diemottenheideck.jimdo.com   

Facebook & Instagram 
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Christkind bei den Grundschülern

Am letzten Schultag vor den Weihnachts-
ferien hatte sich das Heidecker Christkind 
Zeit genommen, um der Grund- und Mit-
telschule seinen Besuch abzustatten. In 
Begleitung des Engels Kara zog Alisha 
Schuster in die Aula ein, wo schon alle 
Klassen versammelt waren.
Dort wurde der himmlische Bote mit 
dem Lied „Kling, Glöckchen, klingelinge-
ling“ empfangen, gespielt von Kindern 
der Arbeitsgemeinschaft Flöte. Rektorin 
Martina Wirsing dankte bei ihren Begrü-
ßungsworten, dass sich das Christkind 
und Karin Halbig vom Heidecker Gewer-
beverband Zeit für diesen Besuch ge-
nommen hatten. Anton aus der Klasse 

2b stimmte das Lied „O Tannenbaum“ an, 
begleitet von der Arbeitsgemeinschaft 
Ukulele. Dann folgte eine gelungene 
Premiere. Nachdem sich die Schule mit 
dem Prädikat „Zertifizierte musikalische 
Grundschule“ schmücken darf, wollten 
auch die Lehrkräfte ihren musikalischen 
Beitrag leisten. Erstmals vor Publikum trat 
die Gitarrengruppe der Lehrerinnen auf, 
um „Jingle Bells“ zu interpretieren. An-
schließend verkündete das Christkind in 
seinem Prolog: „Der Heidecker Gewerbe-
verein auch diesmal lädt das Christkind 
ein“. („Verein“ heißt es hier um des Rei-
mes Willen.) Es versprach jedem Kind als 
Geschenk eine Mandarine. Die Klassen 1c 

und 2b zeigten in der abgedunkelten Au-
la einen ansprechenden Lichtertanz. Mit 
Gitarrenbegleitung wurde gemeinsam 
„Zünd ein Licht an“ gesungen, ein Lied, 
das zeigen soll, dass das Licht stärker als 
die Dunkelheit ist. Mit den besten Wün-
schen für die bevorstehenden Festtage 
und für das neue Jahr, entließ die Rek-
torin die Kinder in die Ferien, nicht ohne 
sich vorher bei den Beteiligten an dieser 
kleinen Feier und bei Karin Halbig vom 
Gewerbeverband bedankt zu haben. 
Zum Abschluss erklang, begleitet von 
der Flötengruppe, gemeinsam gesungen 
„Fröhliche Weihnacht überall“. 
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Das Friedenslichte kämpfte gegen den Ostwind an

Am Spätnachmittag des Heiligen Abend 
führten Kinder der Grundschule Heideck 
ein Krippenspiel vor dem Rathaus auf. 
Ein kalter Ostwind machte dabei die Her-
bergssuche von Maria und Josef, in kalter 
Nacht für jeden nachvollziehbar.
Zum Einzug von Stadtpfarrer Sebastian 
Lesch mit Ministranten intonierte das Blä-
serensemble der Familie Struller das Lied 
„Oh, du fröhliche“. Zwei der Ministranten 
hatten das Friedenslicht, das durch Pfad-
findergruppen zuvor von Bethlehem in 
die ganze Welt verteilt wurde, an Fackeln 
aus der Pfarrkirche mitgebracht. In einer 
Feuerschale vor der kleinen Bühne wurde 
es sogleich entzündet. Religionspädago-
gin Gabi Höfner-Kukula begrüßte die vie-
len Familien, die im Karree um die Bühne 
standen. Unterstützt von einem Team, 
hatte sie mit Kindern der 2. bis 4. Klasse 
der Grundschule die Erzählung der Weih-
nachtsgeschichte des Evangelisten Lukas 
geprobt. Und so berichteten die Erzähler 
über den Besuch der schwangeren Maria 
bei ihrer ebenfalls schwangeren Base 
Elisabeth, den Befehl des römischen Kai-
sers Augustus, dass sich jeder an seinem 
Geburtsort registrieren lassen muss, die 
Herbergssuche von Maria und Josef, die 
Hirten auf dem Feld, denen die Engel 
erschienen und ihnen die Geburt des 
Heilands verkündeten. Am Ende ihres 

basteln und ein LED-Licht hineinstellen,“ 
erklärte Lesch den Bastelbogen. Die Kol-
lekte kommt einem Projekt des Kinder-
missionswerks in Bangladesch zugute. 
Nach gemeinsamen Gebeten und dem 
Schlusssegen stimmten die Bläser das 
bekannteste aller Weihnachtslieder an - 
„Stille Nacht, heilige Nacht“.

Krippenspiels stimmten die kleinen Dar-
steller das Lied „Lichter in der Dunkel-
heit“ an, das zu dem weihnachtlich be-
leuchteten Marktplatz sehr gut passte. 
Stadtpfarrer Lesch gab den Anwesenden 
noch einen kurzen Gedanken zu Weih-
nachten mit auf den Weg. Auf alle Kin-
der wartete noch ein kleines Geschenk. 
„Aus dieser Karte könnt ihr eine Laterne 

Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Kundendienstmonteur (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)
Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche
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Ihr Servicepartner in Roth

www.feser-graf.de

Volkswagen
Fuggerstraße 4 • 91154 Roth
Tel.: 09171 849-0 
vw.roth@feser-graf.de

Škoda
Gildestraße 14 • 91154 Roth
Tel.: 09171 849-300 
skoda.roth@feser-graf.de

VW Nutzfahrzeuge
Bortenmacherstraße 1 • 91154 Roth
Tel.: 09171 849-0 
vw.roth@feser-graf.de

Kia
Kupferschmiedstraße 6 • 91154 Roth
Tel.: 09171 82731-0  
kia.roth@feser-graf.de

CUPRA / SEAT
Fuggerstraße 4 • 91154 Roth
Tel.: 09171 849-0 
cupra.roth@feser-graf.de

Audi
Kupferschmiedstraße 2 • 91154 Roth
Tel.: 09171 8271-0  
audi.roth@feser-graf.de

Unser professionelles Personal bietet Ihnen den  
besten Service für Ihre Marke. Alles unter einem Dach. 
 

Und das Beste: Auf Wunsch holen wir Ihr Fahrzeug ab und bringen es Ihnen wieder 
wohlbehalten zurück. In einem Umkreis von 30 km ist dieser Service völlig kostenlos! 
Nichts für Sie? Dann bringen Sie uns Ihr Fahrzeug vorbei und erhalten Sie von uns 
einen Ersatzwagen zu günstigen Konditionen.
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Schützenmeister bekam den größten 
Vogel

Das traditionelle Weihnachtsbraten bei den Schützen der 
Concordia Heideck hoch im Kurs stehen, bewiesen die 44 
Teilnehmer beim Geflügelschießen. Am Freitagabend vor 
dem 4. Advent war die Preisverleihung im Schützenhaus. 
Seit Anfang Dezember bot der Schützenverein Concordia 
während der regulären Schießzeiten die Möglichkeit, eine 
Weihnachtsgans oder vier Enten zu erwerben. Mit den zuge-
lassenen Waffen wurde auf der Zufallsscheibe versucht, das 
höchste Ergebnis zu erreichen. Da heuer die Preise für Feder-
vieh nochmals angezogen haben, versuchte mancher, mit 
einer geringen Schießeinlage eine Ente oder gar die Gans als 
Hauptgewinn zu bekommen. Doch auch die guten Schüt-
zen brauchten mehrere Nachkäufe, um in den Genuss eines 
Festessens zu kommen. So machte Schützenmeister Stefan 
Rotter seinem Amt alle Ehre und gewann mit 54 Zählern die 
Gans. Über die vier Enten freuten sich Johannes Stengl (51), 
Karl-Friedrich Lang (50), Hermann Spachtholz und Rainer 
Mögen mit je 42 Zählern.

Rambacher Str. 10  |  91180 Heideck
   Telefon 09177–9648

Komplettbäder mit 3-D Planung
Neubau & Sanierung
Barrierefreier Umbau

Große Fliesenausstellung
Handel & Verlegung

www.fliesen-haack.de
info@fliesen-haack.de

Bequem bis vor die Haustüre.

von Roth oder 
Hilpoltstein nach 

Heideck

09141 99324
Anrufen, anmelden, abfahren:

Roth oder 

Anrufsammeltaxi                
AST A620

neue

Preise ab

01.01.2026

Redaktionsschluss für die Ausgabe März 
ist der 13. Februar 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de

Fotobox

MODERNISIERT & BARRIEREFREI 

Erkunden Sie unser Rathaus Erkunden Sie unser Rathaus 
am Sonntag den 6. April!am Sonntag den 6. April!
Unser Rathaus erstrahlt in neuem Glanz! 
Nach einer umfassenden Sanierung in den letzten Jahren 
bietet es nun einen barrierefreien Eingang mit Aufzug, 
modernisierte Etagen und eine optimierte 
Raumaufteilung für die Behördenzimmer.

Überzeugen Sie sich selbst – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch von 12 - 17 Uhr bei der Gewerbeschau! 

S TADT

H E IDECK

Glücksrad

Wunschkiste
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Im Abendgottesdienst am Neujahrstag 
wurden in der Stadtpfarrkirche die Stern-
singer für Heideck und Laffenau ausge-
sandt. Vor Stadtpfarrer Sebastian Lesch 
und seinen Ministranten zog eine Schar 
von Sternsingern am Neujahrstag in die 
Stadtpfarrkirche zum Gottesdienst ein. 
Sie steht unter dem Motto „Schule statt 
Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
Religionspädagogin Gabi Höfner-Kuku-
la nahm Bezug auf die Lesung, in der es 
hieß: „Du bist nicht mehr Sklave, sondern 
Sohn und somit auch Erbe.“ Sklavenähn-
liche Verhältnisse herrschen leider heu-
te noch in manchen Ländern der Erde. 
Zur Verdeutlichung für die Gläubigen, 
schlüpften Leonora Hohmann und Lotta 
Stauber in die Rolle von zwei Kindern, die 
in Bangladesch arbeiten müssen, statt 
die Schule weiterhin besuchen zu dür-
fen. Die Billigkleider und Süßigkeiten, die 
sie unter ausbeuterischen Bedingungen 
mit ihren Händen herstellen, sind für den 
Export bestimmt. Gerne würden sie wei-
ter zur Schule gehen, wenn die Armut in 
ihren Familien sie nicht zum Gelderwerb 
zwingen würde. Die Sternsinger-Partner-

Sternsinger in Heideck unterwegs

organisationen setzen sich vor Ort ein, 
Kinder aus diesen Arbeitsverhältnissen 
zu befreien und ihnen den Schulbesuch 
zu ermöglichen. Am Ende des Gottes-
dienstes dankte Stadtpfarrer Lesch den 
Sternsingern und ihren Betreuerinnen, 
die in ihrer Freizeit, bei kaltem Wetter von 
Haus zu Haus unterwegs sind und das 
C-M-B, Christus mansionem benedicat 
(Christus segne dieses Haus), an die Ein-
gangstüren schreiben.
Auch in den anderen Heidecker Ortstei-

len Aberzhausen, Laibstadt, Liebenstadt, 
Rudletzholz, Schloßberg und Selingstadt 
fanden Gottesdienste zur Aussendung 
der Sternsinger statt. Ebenfalls zogen 
dort viele Kinder von Haus zu Haus und 
brachten den kirchlichen Segen in die 
Häuser. 
Insgesamt sammelten die Sternsinger in 
Heideck und allen Ortsteilen die stolze 
Summe von 11.617,94 € ein, die den Kin-
dern in den armen Ländern zu Gute kom-
men wird.
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Einladung zur Infoveranstaltung  

 

 

 

 

  

 

Im Fokus der Veranstaltung  

steht die geplante Wärmeversorgung in den  

ersten beiden Bauabschnitten des Wärmenetzes. 

Nähere Infos unter www.nahwärme-heideck.de 

Wir stellen vor:  

 Das Konzept des Wärmenetzes  

 Den aktuellen Planungsstand  

 Informationen zu Kosten und Technik 

Im Anschluss an die Veranstaltung stehen Fachleute zur  

Beantwortung erster Fragen bereit. Wir freuen uns sehr auf  

einen gemeinsamen Austausch, und dass wir gemeinsam die  

Wärmewende in Heideck ein großes Stück vorwärts bringen. 

Ihre BürgerEnergie Heideck  

 

Die BürgerEnergie Heideck eG lädt herzlich 

zur Infoveranstaltung zum geplanten 

Wärmenetz in Heideck ein.  
 

Termin: Donnerstag, 05. März 
         um 19.00 Uhr   
Ort: Stadthalle Heideck  
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Der Landkreis Roth startet eine neue, 
gemeinsame Werbe- und Öffentlich-
keitskampagne zur Stärkung seiner 133 
Freiwilligen Feuerwehren. Und wie! Die 
Bilder und Banner jedenfalls ziehen die 
Blicke schon auf sich.
Fünf Feuerwehren aus dem Landkreis 
haben sich bereit erklärt, für die Aktion 
Inhalte zu erarbeiten und vorzubereiten, 
um das Ehrenamt Feuerwehr sichtbarer 
zu machen und neue Mitglieder zu ge-
winnen. Herausgekommen sind Bilder, 
die eindrucksvoll zeigen, was Feuerweh-
ren so besonders macht: die Vielfalt der 
Menschen, die sich für andere und die 
Gesellschaft engagieren – Jung und Alt, 
Männer, Frauen, Jugendliche, Kinder, 
Menschen aus Stadt und Land, Men-
schen aus allen Lebenswelten. Sie alle 
tragen ihr Gesicht und ihre Geschichte 
bei. Gemeinsam sind sie Teil von etwas 
Größerem: der Freiwilligen Feuerwehr in 
ihrer Gemeinde.
Kreisbrandrat Christian Mederer erklärt 
den Hintergrund der Werbeoffensive. Im 
Landkreis würden sich rund 5100 aktive 
Feuerwehrdienstleistende engagieren – 
Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr. Damit 
das auch in Zukunft so bleibt, brauche 
es Menschen, die bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen und Teil eines star-
ken Teams zu werden. Genau hier setze 
die neue Kampagne an. „Unter dem Mot-
to „112 % Team – 0 % Langeweile“ wollen 
wir zeigen, wie vielfältig, spannend und 
wichtig das Ehrenamt Feuerwehr ist.“ Die 
Aktion ist Teil der bayernweiten Initiative 
#team112 – Willkommen in der Freiwilli-
gen Feuerwehr.
Damit die Botschaft überall ankommt, 

Team 112 – Ein Landkreis startet durch

erhält jede Feuerwehr im Landkreis ein 
Bauzaunbanner im einheitlichen Kam-
pagnendesign. Ergänzend dazu werden 
Plakate und Flyer verteilt – in Rathäusern, 
Schulen, Vereinen, Geschäften und bei 
Veranstaltungen. Auch online wird die 
Kampagne sichtbar. „Über Social Media, 
Einblicke in den Feuerwehralltag wollen 
wir zeigen, was Feuerwehr ausmacht und 
wie man mitmachen kann.“ 
Viele Feuerwehren werden das Aufstellen 
ihrer Banner mit den 11. Februar verbin-
den, dem Europäischen Tag des Notrufs 
112. Dieser wurde 2009 von der EU ein-
geführt, um die europaweit einheitliche 
Notrufnummer bekannter zu machen. 
Feuerwehren und Rettungsdienste nut-
zen diesen Tag, um über richtiges Ver-
halten im Notfall zu informieren und das 
Ehrenamt in den Mittelpunkt zu stellen. 
Auch im Landkreis Roth ist dieser Tag ein 
fester Bestandteil der Öffentlichkeitsar-
beit. „Seien Sie gespannt“, sagt Christian 

Mederer dazu. 
Landrat Ben Schwarz begrüßt die Initia-
tive ausdrücklich. „Unsere Feuerwehren 
leisten unverzichtbare Arbeit. Jede Maß-
nahme, die hilft, neue Mitglieder zu ge-
winnen und das Ehrenamt zu stärken, ist 
ein Gewinn für den gesamten Landkreis“, 
betont er und unterstreicht Christian 
Mederers Aussage. „Feuerwehr ist Team-
geist, Verantwortung – und alles andere 
als langweilig.“ Ebenso unterschreibt 
er dessen Appell: „Werden Sie Teil des 
#teams 112!“ 
Wer Interesse hat, sich zu engagieren 
oder mehr über die Arbeit der Feuerweh-
ren im Landkreis Roth erfahren möchte, 
ist eingeladen, Kontakt mit seiner ört-
lichen Feuerwehr aufzunehmen. Infor-
mationen gibt es bei der örtlichen Feuer-
wehr und zudem auf der Homepage des 
Kreisfeuerwehrverbandes Roth unter 
www.kfv-roth.de.

TEAM-M • SCHLOß KREUTH 1 • HEIDECK 91180WWW.TEAM-M-ELEKTROTECHNIK .DE
09177 - 48 59 848

* ELEKTROINSTALLATION
* GEBÄUDESYSTEMTECHNIK
* BELEUCHTUNGSANLAGEN
* PHOTOVOLTAIK- & SPEICHERTECHNIK

ELEKTROTECHNIK:
FUNKTIONIERT.
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Jahresversammlung der FFW Heideck
Der 2. Bürgermeister Ulrich Winterhalter, 
Kreisbrandrat Christian Mederer, Kreis-
brandinspektor Christian Schneider, 
Kreisbrandmeister und Kommandant 
Dominik Krammer sowie der Vorsitzen-
de René Bretting ehrten Feuerwehrleu-
te für langjährigen aktiven Dienst mit 
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen: 40 Jahre 
aktiv ist Andreas Matern, der sich noch 
über einen Freiplatz im Freizeit- und Er-
holungszentrum der Bayerischen Feuer-
wehr in Bayrisch Gmain freuen kann. Das 
große Ehrenzeichen für 50 Jahre aktiven 
Dienst erhielt Richard Lehner. Er verlässt 
nun leider wegen Erreichens der Alters-
grenze die aktive Wehr. Zehn Jahre dem 
Heidecker Feuerwehrverein gehören Lo-
thar Pappenheimer und Fabian Klebl an 
und bereits 50 Jahre Richard Lehner. 30 
Jahre der Feuerwehr gehört KBI Christian 
Schneider an, der 20 Jahre im Vorstand 
und 17 Jahre Kommandant war. In dieser 
Zeit wurden vier Fahrzeuge angeschafft, 
das Feuerwehrhaus saniert – der Hallen-
boden sei allen noch in Erinnerung. Er 
habe sich um die Aus- und Weiterbildung 
vieler Feuerwehrleute gekümmert, lobte 
ihn der Vorsitzende René Betting. Kom-
mandant Krammer dankte seinem Vor-
gänger, „weil ich eine so gut funktionie-
rende Feuerwehr übernehmen konnte. 
Einstimmig beschlossen wir, dass Du nun 
unser Ehrenkommandant wirst.“ 
Bericht des Kommandanten
Anhand zahlreicher Bilder erinnerte Do-
minik Krammer an das Feuerwehrjahr. Ein 
großer Erfolg sei die Kinderfeuerwehr, in 
die wieder fünf Kinder eingetreten sind 
und in der nun 30 Mädchen und Jungs 
sind. Ebenfalls 30 Kinder stehen sogar 
noch auf der Warteliste. Die Kinder wer-
den sinnvoll von Christina Hirmer, Babet-
te Bäumler, Daniela Klebl, Andrea Hueber 
und Martin Steib betreut. Sie durften im 
Feuerwehrhaus übernachten, nahmen 
am Kreiskinderfeuerwehrtag in Pyras 
und am Heimatfestzug teil. Am Tag der 
offenen Tür im Sommer führten sie vor, 
was sie schon gelernt haben. 
23 Jugendliche treffen sich wöchentlich 
mit ihren Jugendwarten und Helfern Ma-
ximilian Steib, René Bretting, Niklas Hei-
merl und Dominik Krause. Wichtig seien 
Ausbildung und Vorbereitung auf den 
aktiven Feuerwehrdienst. „Aber Spaß und 
Kameradschaft kommen nicht zu kurz. 
So besuchten sie heuer den Heidepark 

Soltau. Beim Kreisjugendfeuerwehrtag 
konnten die Jugendlichen den 2. Platz er-
reichen.
Der Atemschutz ist ein wichtiger Bereich. 
Krammer appellierte, an den Übungen 
hierzu teilzunehmen und dankte den 
Atemschutzgerätewarten Peter Pöllet 
und Niklas Heimerl, die etwa 170 Stun-
den aufwenden. Aber die Feuerwehr be-
sitzt noch viele andere Geräte, die gewar-
tet werden müssen. Allein 1042 Stunden 
wurden aufgeschrieben, aber nicht alles 
wird notiert. Prüf- und Dokumentations-
pflicht steigen stetig, so dass der zeitliche 
Aufwand größer wird. Er bedankte sich 
bei den Gerätewarten Dominik Krause, 
Jürgen Feyerlein, Stephan Rösch, Franzi 
Oschatz und dem Dienstagabend-Team.
Die Zahl der Einsätze erhöhte sich im Ver-
gleich zum Vorjahr um einen auf 55 bei 
1030 geleisteten Stunden. Er erinnerte an 
einige Unfälle, bei denen die Feuerwehr 
half. Auch beim größeren Waldbrand 
bei Wendelstein war die Heidecker Wehr 
mit dort. 25 Einsätze, also die Hälfte, war 
Technische Hilfeleistung, und es gab 
sechs Brände.
Bericht des Vorsitzenden
Der im Vorjahr zum Vorsitzenden ge-
wählte René Bretting erinnerte in seinem 
Vortrag an zahlreiche Ereignisse des ab-
gelaufenen Jahres. Die Hofweihnacht 
war erfolgreich schon deshalb, weil vier 
neue Mitglieder in den Verein eintraten, 
so dass er nun 293 Mitglieder hat, 30 
Kinder, 22 Jugendliche, 108 Förderer, der 
Rest passive und aktive Mitglieder. 
Die Feuerwehr war beim Bürgerschießen 
die Mannschaft mit den meisten Teilneh-
mern: 37 waren dabei. Der Vorsitzende 
erinnerte an das Maibaumaufstellen, 
das nun großen Zuspruch bei den Hei-
deckern findet.
Etwas Besonderes war im Sommer der 

Graffiti-Workshop, bei dem die Jugend-
feuerwehr zusammen mit einer Künst-
lerin die bunte Bemalung für das Trafo-
häuschen der N-Ergie in der Schloßberger 
Straße verwirklichte. Die Idee und Orga-
nisation kam von Claus Götz, Mitglied im 
Arbeitskreis Tourismus und Kultur. 
Der Tag der offenen Tür zu Beginn der 
Sommerferien war wieder sehr erfolg-
reich. Bei den Vorführungen der Kin-
der- und der Jugendfeuerwehr zeigten 
sie, was sie bei ihren Treffen üben. Die 
Jugendwehr bereitete ein Auto vor, das 
später die Aktiven aufschnitten, um ei-
nen „Verletzten“ zu retten. Hingucker war 
der Überschlagssimulator, etliche setzten 
sich auch hinein ins Auto – gut gesichert 
natürlich – und erlebten, wie es ist, wenn 
der Wagen sich überschlägt. 
Grußworte
2. Bürgermeister Ulrich Winterhalter stell-
te fest, dass 2025 für die Feuerwehr kein 
ruhiges Jahr war, denn es sei richtig viel 
passiert. Nicht alltäglich, aber ruhig ver-
laufen sei der Wechsel gleich in zwei Füh-
rungspositionen. „Die Feuerwehr zeigt 
das gelebte Ehrenamt.“
Kreisbrandinspektor Christian Schneider 
gab zu, dass der Beginn seines neuen 
Amts sehr anstrengend war, als er noch 
Kommandant, KBM und schon „KBI zum 
Anlernen“ war. „Meine letzte Übung be-
eindruckte mich sehr, als ich mit Feuer-
wehrautos daheim abgeholt wurde und 
dann von der Hilpoltsteiner Feuerwehr-
leiter auf Stadt und Umland herunter-
schauen konnte.“ 
Kreisbrandrat Christian Mederer beton-
te, dass das abgelaufene Jahr aufregend 
war, in dem viel los war. Er betonte die 
Vielfalt des Engagements auch für den 
Landkreis: die Führerscheinausbildung 
oder auch die Motorsägen-Ausbildung. 
„Danke für das viele, das Ihr mittragt.“
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Besuchen Sie die Onleihe der Bücherei Heideck: 
www.leo-nord.de 

 Die kleine Raupe Nimmersatt: 
 Winter 
 von Eric Carle 

 
Die kleine Raupe Nimmersatt erlebt den Win-
ter – und die Freuden, die die kalte Jahreszeit 

zu bieten hat: Nach einer ausgelassenen Schneeballschlacht 
geht es hinein ins Warme, wo der Kamin bereits knistert und 
der Duft von Zimt aus der Küche weht. Wenn da nicht herrli-
che Genüsse warten …   

 Liliane Susewind:  
 Ein Alpaka will kuscheln 
 von Tanya Stewner 

 
Lilli hört Rufe im Wald. Bald entdeckt sie ein 
verängstigtes Alpaka-Fohlen. Zum Glück kann 
sie mit Tieren sprechen! So erfährt Lilli, dass 

der Kleine von seiner Herde fortgelaufen ist, weil dieser Ge-
fahr drohte. Ob Lilli die rettende Idee kommt?   

  Generation Angst 
   von Jonathan Haidt 
 
Die Mitglieder der Generation Z, die als Erste 
ihre Pubertät mit den neuen Medien in der 
Tasche durchlebten, wurden zu Testpersonen 
für das Aufwachsen in einer radikal umgestal-

teten, zunehmend digitalen Umgebung. Die Folgen dieses 
Experiments waren, wie Jonathan Haidt auf Grundlage um-
fangreichen Datenmaterials zeigt, katastrophal – und sie be-
treffen auch die heute Heranwachsenden.  

  

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Heideck:  
                               Mittwoch:   9.30 - 11.00 Uhr              Freitag:   18.00 - 19.30 Uhr  
                        Samstag:   18.00 - 19.00 Uhr             Sonntag:  10.00 - 12.00 Uhr  

Tel. 09177/4859490 - buecherei@heideck.de - www.bücherei-heideck.de  

  

Mittwochscafé in der Bücherei: 11. und 25. Februar von 9.30 - 11 Uhr 

   Tonie-Hörfigur: 
    Batman   
 

Der legendäre Batman verlässt seine Bat-
höhle und kommt auf die Toniebox! Und 
er hat tolle Geschichten von seinen Ausei-
nandersetzungen mit den berühmtesten 

Schurken des DC Universums dabei: dem Pinguin, Harley 
Quinn, dem Riddler und anderen.  Zwischendurch dürft ihr als 
Batmans Helfer sogar selbst aktiv werden – bei einem kleinen 
Quiz oder einer turbulenten Hörreise mit dem Batmobil.   

VVoorraannkküünnddiigguunngg    
Auch dieses Jahr findet wieder 
  „„LLeesseenn  iinn  ddeerr  FFaasstteennzzeeiitt““  statt! 

Die Termine hierfür sind: 07. und 13. März 
Näheres erfahren Sie auf der Homepage der Bücherei! 
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Neues vom Skiclub

Viel Neues gibt es vom Skiclub Heideck 
zu berichten. Wobei der Name eigent-
lich gar nicht mehr stimmt, denn in der 
letzten Sitzung wurde eine Änderung in 
„Ski & Outdoor Club Heideck“ beschlos-
sen. Auch wenn der Skisport die zentra-
le Ausrichtung des Vereines bleibt, soll 
in Zukunft zusätzlich ein umfangreiches 
Sommerprogramm in den Fokus rücken. 
Zu diesem Thema und über die Neube-
setzung der meisten Ämter hatte Ulrich 
Nester eine Präsentation vorbereitet. 
Dabei wurden die beim Teamtreffen er-
arbeiteten Gedanken zum Skiclub und 
seiner Zukunft vorgestellt. Es wurden die 
Wünsche der verantwortlichen Personen 
und die gemeinsamen Ziele formuliert. 
Alle Mitglieder wurden zur Zusammen-
arbeit aufgerufen. 
Neugewählt wurden der Vorstand, sowie 
die Beisitzer und Beiräte des Vereins. Su-
sanne Buckenlei und Ulrich Nester über-
nehmen zusammen den 1. Vorsitz, Luise 
Köstler bleibt weiter in der Rolle der 2. Vor-
sitzenden. Die weiteren Ämter wurden 
in einstimmiger Wahl vergeben: Klaus 
Herler (Schatzmeister), Katrin Meisinger 
(Schriftführerin), Ulrich Nester (Sport-
liche Leitung), Susanne Buckenlei (Stell-
vertretende Sportliche Leitung), Daniel 
Englisch (Beirat Lift und Technik), Martin 
Weiß (Beirat Kinder- und Jugendentwick-
lung). Beisitzer sind Stefan Schmauser, 
Frank Lorenz und Linn Pietsch. Zu Kas-
senprüferinnen wurden Sandra Lorenz, 

Rebekka Köstler und Doris Görl gewählt. 
Etliche Vereinsmitglieder wurden für ihr 
langjähriges Engagement geehrt, allen 
voran Jakob Buckenlei. Als Gründungs-
mitglied hatte er in den vergangenen 48 
Jahren das Amt des 1. und 2. Vorsitzen-
den, sowie des Beisitzers inne. Weiterhin 
wurden geehrt: Ludwig Nester (28 Jahre 
Wander- und Skitourenwart), Heidi Gei-
ßendörfer (26 Jahre Kinder- und Jugend-
beauftragte), Katrina-Luisa Neumann (14 
Jahre 1. Vorsitzende, Sportwartin und 
Beisitzerin).
Highlights des vergangenen Jahres wa-
ren die Verpflegungsstation beim Chal-
lenge Triathlon, die Teilnahme am Hei-
matfestzug der Stadt Heideck, Klettern 
im Abenteuerwald Enderndorf, und ein 

Mountainbike-Training in Treuchtlingen. 
In der Hoffnung auf Schnee wurde der 
Skilift in Rudletzholz aufgebaut. „Fit in 
den Winter“ heißt das Gymnastikpro-
gramm für Jugendliche, Erwachsene und 
Kinder. Es findet noch bis Ostern in der 
großen Schulsporthalle statt. Für Jugend-
liche und Erwachsene jeweils donners-
tags von 20 bis 21 Uhr, für Kinder jeweils 
mittwochs von 17 bis 18 Uhr. Im neuen 
Jahr war der Anfänger-Skikurs auf der 
Winkelmoosalm bereits ein großer Erfolg 
gewesen.
In seiner Präsentation hatte Ulrich Nester 
geschrieben: „Lasst uns gemeinsam die 
Zukunft des Vereins gestalten! Luise, Su-
sa und Uli sind nur der Vorstand. Wir alle 
sind der Verein.“
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Führerschein für Führungspersonen
Vereine übernehmen eine Vielzahl sozialer, kultureller, sport-
licher und gesellschaftlicher Aufgaben und halten so die Ge-
sellschaft zusammen. Die werden auch in Zukunft dringend 
gebraucht, stehen aber zugleich heutzutage noch vor grö-
ßeren Herausforderungen als früher. Um sie zu stärken, gibt 
es die Fortbildungsreihe „Vereinsführerschein“ – schon zum 
vierten Mal im Landkreis.
Angeboten wird diese von „für einander“ in Kooperation mit 
der Kontaktstelle Bürgerengagement der Stadt Schwabach.  
Der erfahrene Vereinsberater Karl Bosch informiert umfas-
send über verschiedene Bereiche und Teilaspekte erfolgrei-
cher Arbeit und Führung. In sechs Modulen werden Themen 
wie Vereinsrecht, Vereinssteuerrecht, Haftung, Versicherun-
gen, Datenschutz, Mitgliedergewinnung, Kommunikation 
im Verein, Öffentlichkeitsarbeit, Motivation der Ehrenamtli-
chen und Strategien zur Konfliktlösung behandelt. 
Die Kosten betragen für Interessierte aus dem Landkreis 
Roth und der Stadt Schwabach 30 Euro pro Person. Interes-
sierte „außerhalb“ bezahlen 120 Euro. Das Seminar ist auf 25 
Personen begrenzt, Anmeldeschluss ist der 27. März. Termi-
ne sind Samstag, 18. April, und Samstag, 16. Mai, jeweils von 
9 bis 16 Uhr in Präsenz im Landratsamt Roth (Weinbergweg 
1), sowie online jeweils Mittwoch, 22. April, 29. April, 6. und 
13. Mai, von 18 bis 19.30 Uhr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei „für einander“ – Ehrenamt & Senioren, Tel. 
09171/81-1125, oder per E-Mail: fuereinander@LRAroth.de

AUNSER TEAM IST FÜR SIE DA
nicht nur nach der Küchenmontage, sondern auch montags

Seenland-Küchen
persönlich und nah

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 & 13.00-17.00 Uhr · Samstag 9.00-12.00 Uhr
gerne auch nach individueller Terminvereinbarung

91792 Ellingen · Pleinfelder Straße 2
Telefon: 09141/9978828 · info@seenland-kuechen.de · www.seenland-kuechen.de

Seit7 JahrenIhr kompetenter Partner,wenn es umIhre Küche geht!

Schwarzes Design trifft auf
leistungsstark und leise.

• Riesenauswahl von der
Küchenzeile bis zur hochwertigen
Einbauküche

• Individuelle Beratungs-
termine in persönlicher
Atmosphäre

• Komplette Baubetreuung
• Präzise und kompetente

Montage durch eigene
Monteure

• Schlank in der Struktur
und im Preis

 
Produktionshelfer / innen

m / w / d
auf Teilzeit- oder Minijob-Basis

BEWIR
B

DIC
H 

JETZT!

KOMM IN UNSER

TEAM

Bewerbung an:
info@schwab-marketing.de

oder per Telefon 09177 / 90 67 4

!
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INSPIRATION BRAUCHT ENERGIE - WIR SORGEN DAFÜR

Das Team von Ribwich verwöhnt Sie mit frisch zubereiteten
Spezialitäten - herzhaft, kreativ und einfach lecker.

 

LIEBE BADLIEBHABER,

wir laden Sie herzlich zum ELEMENTS Showtag am
Samstag, den 28. Februar 2026 von 9:00 - 14:00  Uhr, ein.

Besuchen Sie unsere ELEMENTS-Ausstellung und ent-
decken Sie, wie Bad, Heizung und Energie perfekt
zusammenspielen können. Unser Rahmen-
programm bietet Ihnen in kurzer Zeit wertvolle
Ideen für Ihr Zuhause:

Barrierefreiheit – Komfort ohne Kompromisse,
Informationen zu aktuellen Förderungen & Zuschüssen
(unterstützt durch Herrn Kunz vom Pflegestützpunkt Roth)

Wellness – Entspannung & Wohlgefühl in den eigenen
vier Wänden vom Pool bis zur Sauna

Heizung & Energie clever nutzen – Wärme- 
pumpe, Photovoltaik & Energiemanagement

Enthärtung – Schutz für Leitungen, Geräte und Haut
durch weiches Wasser

Waterchampion – Frisches, gefiltertes, sprudelndes und
kochendes Wasser direkt aus der Armatur

VIGOUR derby V3 – Zeitloses Design trifft auf Qualität
und Funktion

Dusch-WC – Hygienekomfort für mehr Wohlbefinden

Fugenloses Bad – Pflegeleicht, modern und zeitlos

BARRIEREFREIHEIT

WELLNESS

PFLEGELEICHTES BAD

ENERGIE- &
HEIZUNGSLÖSUNGEN

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

IHR ELEMENTS-TEAM WENDELSTEIN

ELEMENTS WENDELSTEIN
RICHTWEG 100 / 90530 WENDELSTEIN

 SHOWTAG.DE

Teilnahme vor Ort am 28. Februar 2026

Auslosung am 3. März 2026 - Gewinner wird
telefonisch oder per E-Mail kontaktiert

GEWINNEN SIE EIN VIGOUR DUSCH-WC AQUAWASH!

Besuchen Sie unseren ELEMENTS Showtag und nehmen
Sie an unserem Gewinnspiel teil.  Mit etwas Glück dürfen
Sie sich über ein modernes Dusch-WC freuen - für mehr
Hygiene, Komfort und Wohlbefinden im Alltag.

GEWINNSPIEL - MITMACHEN & GEWINNEN!

E I N L A D U N G    E I N L A D U N G    E I N L A D U N G    E I N L A D U N G
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Wir freuen uns auf euch! 
Die Teams der Heidecker KitasDie Teams der Heidecker Kitas

Die Heidecker Kitas laden ein zum Die Heidecker Kitas laden ein zum 

am Freitag, 06. Februar 2026
von 15:00 - 17:00 Uhr

Tag der offenen Tür 

Wann?Wann?

Wo?Wo?

Kath. Kita St. Johannes
Laffenauer Straße 1A

Städt. Kita Wiesenwichtel
Selingstädter Straße 10

Für eine kleine Stärkung

sorgt der Elternbeirat

Für eine kleine Stärkung
sorgt der Elternbeirat

45.000 €*

50.000 €*

Für Sammlung Bioabfälle
-  keine Übernachtungen 
-   wöchentlich wiederkehrende Tagestouren – 

Umkreis ca. 75 km von Thalmässing  
(Großraum Nürnberg)

Für Sammlung Altspeisefett
-   1-2 Übernachtungen/pro Woche im Hotel 
-  Individuelle Touren

* nach der Probezeit. Grundgehalt + Spesen + Sonderleistungen

Bitte sende uns Deine  
Bewerbungsunterlagen  

per Email an:  
Bewerbung@altfett-lesch.de

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de WIR BIETEN DIR: €

seit 1981

Dann bewirb Dich bei uns als

UMUMWWELELTTHEHELLDD??UMUMWWELELTTHEHELLDD??
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Schützenverein Concordia Heideck e.V.

Ziegelmoos 12, 91180 Heideck Web: https://schuetzen-heideck.de

Tel.:  0151 24034580 E-Mail: schuetzenmeister@schuetzen-heideck.de

Einladung zum Bürgerschießen 2026

vom 4. bis 15. März

Teilnehmen können alle Einwohner der Stadt Heideck und der Ortsteile ab dem 14. 
Lebensjahr sowie Auswärtige, die Mitglied eines Heidecker Vereins sind.

Bei größeren Gruppen wird um Voranmeldung gebeten.

Aus Gründen der Fairness sind Mitglieder von Schützenvereinen ausgeschlossen.

Bürgerkönigin oder Bürgerkönig mit Bürgerscheibe

Frauenpokal – Männerpokal

Pokale und Urkunden
für die besten Einzelschützen und Mannschaften

Meistbeteiligungsprämien für Vereine
25 Liter Bier – 15 Liter Bier – 10 Liter Bier

Ersteinlage 4 €, unbegrenzter Nachkauf je 1 €

Geschossen werden 10 Schuss mit dem Luftgewehr.

Beste Serie – Pokalschuss – Königsschuss

Mannschaftswertung: 3 beste Einzelschützen eines Vereins.

Durch Nachkauf kann das Einzel- und Mannschaftsergebnis verbessert werden.

Schießtage

Mittwoch, 04.03. ab 19:00 Freitag, 06.03. ab 19:00 Montag, 09.03. ab 19:00

Mittwoch, 11.03. ab 19:00 Freitag, 13.03. ab 19:00 Sonntag, 15.03. von 10:00 bis 16:30

Sonntag, 15.03. um 17:00 Uhr
Königsproklamation und Übergabe der Urkunden

10.30UHR
31.01./28.02./28.03./25.04./

27.06./25.07.2026

STERNEN
CAFÉ

 I M  H O S P I Z V E R E I N  R O T H
N O R I S S T R .  2 8 ,  9 1 1 5 4  R O T H

 

für Eltern von Sternenkindern,
unabhängig vom Zeitpunkt 

eures Verlustes.
Kurzinput und Austausch

bei Kaffee, Tee und Kuchen.

Herzlich willkommen 
ohne Anmeldung!

0 9 1 7 1  - 1 5 4 5  I N F O @ H O S P I Z V E R E I N - L A N D K R E I S - R O T H . D E  

TERMINE
1. HALBJAHR
2 0 2 6

 Neu-, Jahreswagen- und Gebrauchtwagenverkauf aller Marken
 KFZ-Meisterwerkstatt mit Reparatur aller Marken
 SB-Kartentankstelle mit 24 Stunden Betrieb
 SB-Waschanlage (Hochdruck, Unterboden, Wachs möglich)
 Wöchentliche AU/HU Abnahmen durch DEKRA und TÜV
  Liqui-Moly-Premium-Partner  
für Automatikgetriebeölspülungen aller gängigen Marken

 Reifen-Service inkl. Rädereinlagerungshotel

Industriestraße 2 ·  91180 Heideck
Tel.: 09177 1220 
www.autohaus-stadlbauer.com

Seit über 45 Jahren  
Ihr NISSAN-VERTRAGSHÄNDLER 
in Mittelfranken

Ihr familiengeführtes Autohaus!

Alle  
Marken
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Mit dem Dreikönigsschießen hat das Schützenjahr für die 
Concordia in Heideck begonnen. Die Christbaumversteige-
rung erfreut sich immer noch großer Beliebtheit bei den Mit-
gliedern. Zum Dreikönigsschießen konnte Schützenmeister 
Stefan Rotter 34 Teilnehmer, die zum Teil in Begleitung ge-
kommen waren, begrüßen. Mit einem Schuss aus vereins-
eigenen Luftgewehren wurde der Gewinner der diesjähri-
gen Dreikönigsscheibe, die von Gabi Rotter gestiftet wurde, 
ermittelt. Den besten Schuss gab Sandra Schmidt ab. Mit 
ihrem 45-Teiler lag sie weit vor Manfred Schmidt (165-Tei-
ler) und Ernst Pechler (273-Teiler). Die anschließende Christ-
baumversteigerung führte Ehrenschützenmeister Johannes 
Stengl durch. Dank einiger Spender bescherte die Aktion 
nicht nur dem Verein eine willkommene Einnahme, sondern 
den Bietern auch einen sehr unterhaltsamen Abend.

Zielsicher auf die Dreikönigsscheibe
Regional, naturrein 

und ohne Zusätze

Naturbelassener Apfelsaft
von unserer Streuobstwiese

Mosterei
Obst- und Gartenbauverein

Heideck e.V.
OGV Heideck e.V. · Ziegelmoos 11 · 91180 Heideck

Tel. 09177-1729 · OGV-heideck@online.de

5 Liter Beutel

Das Abzapfen ist kinderleicht.
Der Saft im angebrochenen Beutel ist 

bis zu 3 Monaten haltbar.

8,00 €
10 Liter Beutel

14,00 €

Redaktionsschluss für die Ausgabe März 
ist der 13. Februar 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Silvesterschießen beendet Schützenjahr

Am Silvesternachmittag lädt der Schüt-
zenverein Concordia Heideck traditio-
nell zu einem etwas anderen Wettkampf 
ein. So waren diesmal beide Hände aktiv 
gefordert. Das Organisationsteam des 
Silvesterschießens bestand aus Hubert 
Neumeier, Marcel Huck und Andreas Nitt. 
Sie hatte unter dem Motto „Rechts und 
links – wer gewinnt´s?“ ein Schießen mit 
der Großkaliberpistole 9 mm angebo-
ten. Dabei galt es zuerst mit der Schuss-
hand, bei Rechtshändern die rechte, drei 
Schuss innerhalb von zehn Sekunden auf 
eine 10er-Ringscheibe abzugeben; an-
schließend drei Schuss mit der anderen 
Hand. Die Schwierigkeit dabei war für die 
meisten Schützen herauszufinden, wel-
ches Auge sie zum Zielen beim Schießen 
mit der anderen Hand nutzen. Insgesamt 
beteiligten sich zwei Schützinnen und 
26 Schützen, die meistens noch mehrere 
Nachkäufe bezahlten, um ihr Ergebnis zu 
verbessern. Hubert Neumeier bot bei der 

kleinen Siegerehrung den drei Besten 
zum Tag passende Preise zur freien Aus-
wahl an. Der Gewinner war Oliver Niebel 

mit 54 Ringen. Auf Platz zwei und drei 
kam Schützenmeister Stefan Rotter und 
Karl-Heinz Gänsbauer mit je 51 Ringen.

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

Am 06. Januar 2026 fand die 
zweite Christbaumsammelaktion 
statt und das mit vollem Erfolg!  
 
Trotz kälteren Temperaturen  
hat es viel Spaß gemacht und es 
konnten viele Bäume gesammelt 
werden.  
 
Für eure Spenden bedankt sich die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr  
der Stadt Heideck. 
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I M M O B I L I E N

Der Finanzplaner   – Ihr kosten-
loses digitales Haushaltsbuch!

Mit dem neuen Finanz-
planer werden Ihre 
Umsätze automatisch 
in Kategorien aufgeteilt 
und können so bequem 
ausgewertet werden.

So erhalten Sie zum Beispiel di-
rekt eine Antwort auf „Was gebe 
ich monatlich für Einkäufe aus?“

Jetzt gleich testen:

www.spkmfrs.de/finanzplaner

Vom 1. bis zum 3. Advent galt es für die 
Heidecker Kinder bis 12 Jahren insge-
samt 12 Buchstaben in Heideck und zwei 
Ortschaften zu suchen, um das Heidecker 
Weihnachtsrätsel zu lösen. Die Buchsta-
bensuche führte unter anderem nach Se-
lingstadt zum Feuerwehrhaus und zum 
Gredlradweg in die Seiboldsmühle. Da-
nach ging es in Heideck vom Marktplatz 
über die Hauptstraße und dem Festplatz 
in die Altstadt und endete bei der Krippe 
in der KiD-Scheune. Hier stand die Los-
box, in der die ausgefüllten Rätselzettel 
mit dem Lösungswort „KERZENSCHEIN“ 
eingeworfen wurden.
Anschließend wurden die 50 Gewinner 
aus den 187 Rätselzettel von Bürgermeis-
ter Ralf Beyer gezogen. Die glücklichen 
Gewinner wurden sofort benachrichtigt 
und die Preise konnten im Rathaus noch 
größtenteils vor Weihnachten abgeholt 
werden.
Ein ganz besonderer Dank für die tollen 
Spenden im Wert von fast 700 Euro geht 
an das Orga-Team Heidecker Weihnachts-
markt, bevollm. Bezirksschornsteinfe-

Das zusätzliche Weihnachtsgeschenk

germeister Markus Steib, Willi Schmidt 
Fußbodenservice, dem Heimatverein 
Heideck, Steinrück Catering, Heidi Thaler 
Mediengestaltung, ElementHaar Friseur, 
Ehard Haushaltswaren, Landhandel Haf-
ner, HICUP, Stadt Apotheke, dem Bayern-
Fanclub, dem Bund Naturschutz, dem 

Obst- und Gartenbauverein, dem Senio-
renbeirat, dem Werk- und Bastelverein 
und dem Blauen Kreuz. Ein herzlicher 
Dank auch an Heidi Thaler und Georg 
Hafner für die Gestaltung und Umset-
zung des 6. Heidecker Weihnachtsrätsels.
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Veranstaltungskalender

Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren
• Auswahl und Verwendung von nachhaltigen Baustoffen
• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung
• Solarenergie für die Erzeugung von Wärme und Strom
• Aktueller Stand innovativer, moderner Heizsysteme
• Austausch von Heizungsanlagen und Anschluss an ein 

Wärmenetz
• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz
• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und 

Heizenergie
• Elektromobilität und Installation Wallbox
• Wohnen ohne Schimmel

L a n d
k r e i s
R o t h

Frau Huber   09177/4940-22

29. Januar
26. März
28. Mai
23. Juli
24. September
26. November

jeweils 15 - 18 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus:

Beratungstermine in 2026

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
01.02.2026 14.00 Uhr Kinderfasching Stadt Heideck Stadthalle 

02.02.2026 19.00 Uhr
Heidecker Bürgergespräche mit 
dem bay. Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder

CSU Ortsverband Heideck Stadthalle

04.02.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Ehrenamtliche Helferinnen Bürgersaal und Marktplatz

06.02.2026 15.00 Uhr Tag der offenen Tür der 
Kitas Heideck

Städt. Kita „Wiesenwichtel" + 
kath. Kita "St. Johannes" städt. Kita und kath. Kita

07.02.2026 20.00 Uhr Faschingsball 
"Unterwasserwelten" Stammtisch Fanny Stadthalle

07.02.2026 10.00 Uhr Kinderbasar Die Motten Grundschule
10.02.2026 9.00 Uhr Frühstück 60+ Seniorenbeirat  Bürgerhaus St. Benedikt
11.02.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
11.02.2026 14.00 Uhr VdK-Spielenachmittag VdK Ortsverband Heideck Bürgersaal  
12.02.2026 10.00 Uhr Bürgersprechstunde Seniorenbeirat  Bürgersaal
12.02.2026 18.00 Uhr Seniorenstammtisch Seniorenbeirat  Restaurant Alfa (Oberes Tor)
13.02.2026 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
18.02.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Ehrenamtliche Helferinnen Bürgersaal und Marktplatz
18.02.2026 12.00 Uhr Mittagstisch Seniorenbeirat  Stadthalle
19.02.2026 14.30 Uhr Erzählcafé Vereinsobmann Bürgersaal
24.02.2026 10.00 Uhr Sturzprophylaxe Seniorenbeirat  Bürgersaal
25.02.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
26.02.2026 18.30 Uhr Vortrag "Frauengesundheit" Seniorenbeirat  Bürgersaal 
01.03.2026 14.00 Uhr Jahresversammlung VdK Ortsverband Heideck Bürgerhaus St. Benedikt

Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren
• Auswahl und Verwendung von nachhaltigen Baustoffen
• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung
• Solarenergie für die Erzeugung von Wärme und Strom
• Aktueller Stand innovativer, moderner Heizsysteme
• Austausch von Heizungsanlagen und Anschluss an ein 

Wärmenetz
• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz
• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und 

Heizenergie
• Elektromobilität und Installation Wallbox
• Wohnen ohne Schimmel

L a n d
k r e i s
R o t h

Frau Huber   09177/4940-22

29. Januar
26. März
28. Mai
23. Juli
24. September
26. November

jeweils 15 - 18 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus:

Beratungstermine in 2026


